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Jahrestagung

Ökonomische Aspekte der palliativen Betreuung

Jahrestagung 1997 der Schw. Gesellschaft für palliative
Medizin, Pflege, Begleitung

Es ist ein Wunsch von vielen, die in der palliativen
Medizin und Pflege tätig sind, auch über die ökonomischen

Aspekte unserer Arbeit nachzudenken.

Beispielsweise kann vermutet werden, das es - unter
anderem - kostensparend wäre, wenn die Medizin nicht
bis zuletzt ein «Kampf gegen den Tod» sein müsste,
sondern häufiger zur rechten Zeit in den Dienst für
bessere Lebensqualität von Schwerkranken gestellt
würde. «Costs at the end of life» sind denn auch
mittlerweile Gegenstand zahlreicher Publikationen, vor
allem aus den USA. Die diesjährige Tagung der
Schweizerischen Gesellschaft für palliative Medizin, Pflege

und Begleitung wird sich deshalb mit diesen Fragen
befassen. Sie findet statt am

Vertreterinnen und Vertreter verschiedener palliativ
tätiger Institutionen aus dem stationären und ambulanten

Bereich der ganzen Schweiz werden über ihre

ökonomischen Rahmenbedingungen berichten. Darauf

basierend soll der Versuch eines Dialogs gemacht
werden zwischen Vertretern von Kostenträgern,
Fachleuten der Gesundheitsökonomie und Behördenmitgliedern

aus dem Gesundheitsbereich.

Sprachen: Deutsch und Französisch (Simultanübersetzung)

Wir hoffen, dass das Thema für viele Anlass ist für
einen Tagesausflug nach Zürich.

Informationen/Anmeldung: Bircher Klinik Susenberg,
Fr. Dr. med. G. Wirth-Odermatt, Schreberweg 9, 8044
Zürich; Tel./Fax 01 268 38 38/9

Freitag, 3.10.1997 in Zürich
Morgenprogramm

im Hörsaal Nordtrakt, Universitätsspital

Nachmittagsprogramm

08.30 Empfang

09.30 Eröffnung
Laurent Barrelet
R. Baumann

Erfahrungen aus dem stationären Bereich

Chair: Noémi de Stoutz

09.45 Fondation Rive-Neuve, Villeneuve
D. Beck

10.15 Palliativstation Dr. Mildred Scheel-Haus,

Köln, DL

I. Jonen

10.45 PAUSE

Erfahrungen aus dem ambulanten Bereich

Chair: F. Stiefel

11.15 SEOP Basel

R. Fasnacht

11.45 Antenne François-Xavier Bagnoud, Sion

S. Niquille

12.15 Hospice Lugano
M. Lang Meier

Zahlen - Fakten - Visionen

Chair: G. Wirth-Odermatt

14.10 Krankenpflegekosten im hohen Alter -

Versuch einer ökonomischen und einer
ethischen Interpretation
K. Beck

14.30 Mit Fallpauschalen zu gleich langen Spiessen
S. Felder

14.50 Gedanken zur Langzeitpflege
F. Huber

PAUSE

15.30 Podiumsdiskussion

G. Geser, S. Felder, K. Beck, Kliniker, Patientin

Moderation: F. Stiefel

16.30 Schlusswort

12.45 LUNCH 17.00 Mitgliederversammlung SGPMP
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